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r«i6 an Fischen, Lewis (spr. Luhis), die größte darunter. St.
K i l d a , die westlichste unter allen. 3. Die Arkadischen In¬
seln, nordwärts von Schottland, 67 an der Zahl, von denen nur
19 bewohnt sind, davon die größte Pomona oder Main land
heißt, 4. D i e Shetländischen Inseln, welche noch nörd¬
licher liegen, in deren Gegend der reichste Häringsfang ist. Don
diesen 86 Inseln (ohne die Klippen) sind nur 26 bewohnt. Shetland
oder M a i n l a n d ist die größte.

6) Das Königreich Irland. Es enthalt 32
Grafschaften und folgende 4 Haupttheile:

,. L e i n st e r , darin: Dublin, die Hauptst. am Giffo . der
sie durchströmt, und in 2 Haupttheile theilt, ist fast cirkelförmig
gebaut, hat 24.000 H. und 242,000 Man findet hier ein Schloß,
eine Universität, einen Hafen und mehrere Fabriken. Die St. treibt
«inen bedeutenden Handel. Am westlichen Ende der St. ist der Phö¬
nixpark. Kilkenny, gutgebaute St. auf 2 Anhöhen, am schiffba¬
ren Nore. in deren Gegend es vielen Marmor gibt. Unweit liegt
Dunmore Cave, eine berühmte Höhle mit Krystallisationen.

2. Ulster, darin: Belfast, gutgebaute Stadt an der M.
des LagenwaterS in eine Bai. eine der vornehmsten Handelsst. Ir¬
lands, hat einen Hafen, Fabriken, 8700 H, und 82,000 E. L 0 n-
donderry, Handelsst. am Foyle. hat einen Hafen.

3. Connaught, darin; G a l w a y , St. in einer äußerst
unfruchtbaren und felsigen Gegend, deren E. sich von der Fischerei
und dem Fischhandel ernähren, hat einen Hasen und liegt an der
Galwaybai.

4. Munster, darin: Waterford, ansehnliche Handelsst.
an der breiten M. der Suire in eine Bai, hat 3o,ooo E., welche
starke Fischerei treiben. Limerick, Handelsst. mit 59.000 E., wird
durch den Shannon in 2 Theile getrennt. Cork, nach Dublin die
größte St. in Irland. an der M. des Lee in eine Bai, in einer rei¬
fenden Gegend, auf Anhöhen und Inseln, ist von Canälen durch«
schnitten und hat einen Hafen, io,5oo H. und 100,000 E., welche
einen sehr bedeutenden Handel mit gesalzenem Rindfleisch und But¬
ter treiben, daher man diese St. das Schlachthaus des Reichs nennt.

Anmerkung. Die Britten besitzen außerdem, in Europa:
die Festung Gibraltar uod die Inseln Malta und Helgo¬
land ; auch stehen die Ionischen Inseln unter ihrem Schuhe.
In anderen Weltthrilen haben sie: &amp;gt;) in Asien, fast ganz s&amp;gt;st-
judien, die Insel Ceylon und in Hinderindien Malacca;
2) in Afrika, Niederlassungen in Senegambien und Gui¬
nea, das Kapland und mehrere Inseln, als: Isle de France,
&amp;lt;S . H e l e n a rc. ; 3) in Amerika, einen großen Theil des festen
Landes von N or d a m e r j k a . die meisten von den Westindi¬

schen Inseln und einen Theil des vormals Holländischen Guiana,
nämlich die Colonien Derbice, Esseg uebo und D e m e r a»
r y ; und 4) in Australien, Niederlassungen in Neuholland
ttnd Van Diemens Land. Sämmtliche angeführte Besitzungen


